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Themenanalyse 
 

1. Thema 
Beschreibung des Themas in wenigen Sätzen. 

2. Konkretisierung 
2.1. Worum geht es? 

Einige Stichworte, worum es geht. 

2.2. Fragestellung 
Welche konkrete Frage will ich mit meiner Arbeit beantworten? 

2.3. Abgrenzung 
Was will ich nicht untersuchen? Evtl. kurze Begründung. 

3. Stand der Forschung 
Hier liste ich die wichtigsten Quellen auf, welche ich bereits konsultiert habe. Ich notiere dazu 
die Hauptaufgaben der entsprechenden Quelle. 
Quelle Hauptaussagen 
Dieses Buch / diesen Artikel habe ich 
gefunden und "überflogen". 

Das steht dort drin (2 Sätze genügen). 

4. Beurteilung des Umfeldes 
4.1. Fehlende Informationen 

Informationsbedürfnis Mögliche Quellen 
Das muss ich noch wissen. Hier kann ich es finden. 

4.2. Risiken, Widerstände 
Risiko / Widerstand Massnahmen 
Hier könnte es Probleme geben. Das tue ich dagegen. 

4.3. Fördernde Faktoren 
Chancen Nutzung 
Das sind günstige Umstände. Mit diesen Massnahmen nutze ich sie. 

4.4. Ressourcenbudget 
So viel habe ich an zeitlichen, finanziellen und anderen Ressourcen zur Verfügung. 

5. Untersuchungsmethode 
5.1. Methodisches Vorgehen  

So werde ich vorgehen (bei Unklarheit Vorgehensvarianten bilden) 

5.2. Mittelbedarf 
Das werde ich (und andere beteiligte Personen) an zeitlichen, finanziellen und anderen 
Ressourcen benötigen. 
Vergleich mit Ressourcenbudget oben. 

6. Gesamtbeurteilung 
6.1. Tauglichkeit 

• Ist das Thema so durchführbar? 
• Sind Umfang und Schwierigkeitsgrad angemessen? 
• Stimmen Fragestellung und Forschungsmethode überein? 

6.2. Motivation 
• Interessiert mich das Thema? 
• Ist das Thema für andere interessant? 
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